
yBibliotheksgesellschaft Celle 
in der Bibliotheksgesellschaft Niedersachsen e.V. 
Geschäftsstelle: 
Breitscheidstraße 16, 29223 Celle 
Tel. 05141-51925 
E-Mail: info@bg-celle.de 

yDer Vorstand: 
Jürgen Brandes, 1. Vorsitzender 
Elke Nießler, 2. Vorsitzende 
Dr. Lothar Haas, Schatzmeister 
Dr. Elke Haas 
Dr. Siegfried G. Lion 
Hans-Hagen Nolte 
Erika Trichterborn 
Ehrenmitglieder: 
Margarete Seil, Dr. Reinhard Schubert 

yKonto 
Konto-Nr. 39099 
Sparkasse Celle, BLZ: 257 500 01 

yInternet 
Bibliotheksgesellschaft:  www.bg-celle.de 
Jugendbuchwoche:  www.jugendbuchwoche.de 
Lese-Experten:  www.lese-experten.de 
Buchstart:  www.buchstart-celle.de 

yE-Mail 
Bibliotheksgesellschaft:  info@bg-celle.de 
Jugendbuchwoche:  info@jugendbuchwoche.de 
Lese-Experten:  info@lese-experten.de 
Buchstart:  info@buchstart-celle.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Tätigkeitsbericht 
  2009 / 2010 
 

  

yMitglieder-Fahrt 2009 
Im September 2009 haben wir eine eintägige Mitglie-
der-Fahrt nach Halberstadt unternommen. Wir konn-
ten das Gleim-Haus mit seiner historischen Bibliothek 
und den zeitgenössischen Porträts vieler bedeutender 
Geister des 18. Jahrhunderts besichtigen. Ein Besuch 
im Dom und eine engagierte Führung durch den ein-
zigartigen Domschatz schlossen sich an. Die Teilneh-
mer hatten auch noch Gelegenheit, auf eigene Faust 
die Stadt zu erkunden, etwa bei einem Gang durch 
das ehemalige jüdische Viertel. 

yVorlesen 2009/2010 
Wie in den vergangenen Jahren haben wir zusammen
mit der Stadtbibliothek Celle dort von November bis 
März an jedem Mittwoch Vorlesen für Kinder von 5 bis 
8 Jahren angeboten. 

 
yAusblick 
▪  Mitgliederversammlung  
   und Lesung Bernd Rauschenbach 
Am 21. April 2010, 18 Uhr, wird in Kunst & Bühne 
unsere Mitgliederversammlung stattfinden. Es ste-
hen Vorstandswahlen an.  
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird es 
eine Lesung von Bernd Rauschenbach, geschäfts-
führendes Vorstandsmitglied der Arno Schmidt 
Stiftung Bargfeld, geben. Der Eintritt ist frei. 
▪  Bücher-Flohmarkt 2010 
Am Sonnabend, den 5. Juni 2010 wird vor der Stadt-
bibliothek Celle von 10 bis 14 Uhr wieder ein Bücher-
Flohmarkt stattfinden. 
▪  Mitglieder-Fahrt 2010 
Am 2. und 3. Oktober 2010 wird die Bibliotheksgesell-
schaft eine zweitägige Mitglieder-Fahrt nach Leipzig 
unternehmen. Geplant sind eine Führung durch die 
Nationalbibliothek, ein Besuch im Museum für Druck-
kunst und ein Besuch der Alten Spinnerei, die heute 
ein beeindruckender Ort der Kunst ist. Die Einladung 
folgt gesondert. 
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yAllgemeines 
2009 war für die Bibliotheksgesellschaft wiederum ein 
erfolgreiches Jahr. Der Arbeitskreis Jugendbuchwoche 
hat als Untergliederung der Bibliotheksgesellschaft den 
dritten Durchgang des Projekts Lese-Experten vorberei-
tet und am Jahresende mit der Durchführung begon-
nen. Das Projekt Buchstart, das gemeinsam mit der 
Bürgerstiftung Celle betrieben wird, konnte weiterhin 
mit gutem Erfolg realisiert werden. 

yMitgliederzahl 
Die Mitgliederzahl hat sich positiv weiterentwickelt. 
Ende 2008 hatten wir 106 Mitglieder, Ende 2009 waren 
wir immerhin 118 Mitglieder. Jedes neue Mitglied stärkt 
die Solidarität mit den Bibliotheken und vergrößert un-
sere Wirkungsmöglichkeiten! Für die weitere Existenz 
und die Fortentwicklung der öffentlichen Bibliotheken 
kann die Unterstützung durch die Bibliotheksgesell-
schaft sehr bedeutsam sein. 
 

yLese-Experten 2010 
 Nachdem das Projekt Lese-Experten 2006 
und 2008 zweimal mit bestem Erfolg durch-
geführt worden war, wagte der Arbeitskreis 
Jugendbuchwoche einen weiteren Durch-
gang unter dem Namen Lese-Experten 

2010. Mit der Arno Schmidt Stiftung Bargfeld wurde ein 
sehr kompetenter Hauptsponsor gefunden. Weitere För-
derer machten die erneute Realisierung möglich, dar-
unter Stadt und Landkreis Celle, RWLE Möller Stiftung 
und Fa. Achilles. Lutz Stratmann, Niedersächsischer Mi-
nister für Wissenschaft und Kultur, ist wieder Schirmherr. 
   Inhaltlich blieb das Projekt unverändert: Die Öffentli-
chen Büchereien bekommen von der Bibliotheksgesell-
schaft kostenlos Pakete mit 15 neuen ausgewählten 
Büchern. Die Schüler können davon in 5 Monaten be-
liebig viele Bücher lesen, mindestens aber 5. Zu 3 Bü-
chern schreiben sie eine einfache Rezension. Danach 
werden die drei beliebtesten Bücher ermittelt. Schüle-
rinnen und Schüler, die die Bedingungen erfüllten, wer-
den öffentlich belobigt. Die besten Rezensionen wer-
den in der Zeitung veröffentlicht. Die 5. und 6. Klassen 
der Haupt- und Förderschulen können sich klassenwei-
se beteiligen und bekommen einen Klassensatz eines 
Buchs, das sie – wie auch zwei weitere Bücher – ge-
meinsam beurteilen. 

    Zeitlich wurde das Projekt vorverlegt. Es begann Anfang 
Dezember 2009 und läuft bis Ende Mai 2010. So waren 
schon die Weihnachtsferien zum Lesen zu nutzen. 
   Das Projekt Lese-Experten bietet den Schülerinnen und 
Schülern, den Bibliotheken und den Schulen große Chancen. 
 

y10. Jugendbuchwoche 2010 
Die Celler Jugendbuchwoche ist bei den 
Schulen in Stadt und Landkreis Celle seit 
vielen Jahren eine feste Institution, die 
alle zwei Jahre in Zusammenarbeit mit 
dem Friedrich-Bödecker-Kreis durchgeführt 
wird. 2010 wird ein Jubiläum gefeiert: Im 

September findet die 10. Jugendbuchwoche statt. Die-
ses Ereignis musste 2009 vorbereitet werden. Es war zu 
entscheiden, welche Autoren und Autorinnen zu Lesun-
gen eingeladen werden sollen. 37 werden kommen, 
mehr als je zuvor.  
   Etwas ganz Besonderes wird es zur 10. Jugendbuch-
woche geben: ein Buch mit Texten und Bildern aller 
dieser Autoren. Sie haben ihre Werke kostenlos zu 
Verfügung gestellt. Der Landkreis Celle, der in diesem 
Jahr 125 Jahre alt wird, hat anlässlich dieses Jubiläums 
einen Großteil der Herstellungskosten des Buchs 
übernommen, den Rest trägt die Bibliotheksgesellschaft. 
Das Lese-Buch mit Texten für alle Altersstufen bekommen 
die Schulen als Klassensätze zum Geschenk. Auch die 
Bibliotheken werden mit diesem Buch kostenlos 
ausgestattet. 
   Allein die Vorarbeiten für dieses Buch waren sehr auf-
wendig. Es lohnt aber, weil damit zusätzlich etwas zur 
Förderung des Lesens getan wird. 

   Auf die 10. Jugendbuchwoche dürfen wir 
gespannt sein. 
   Möglich wird auch diese Jugendbuchwo-
che durch einen großzügigen Zuschuss der 
Regionalstiftung der niedersächsischen Spar-

kassen, durch weitere beachtliche Spenden und durch klei-
nere Spenden vieler Personen und Firmen. 
 

yBuchstart 
Bei dem Projekt – gemeinsam betrieben mit 

der Bürgerstiftung – erhalten seit 2 Jahren die einjährigen Kinder 
bei der U6-Untersuchung von den Kinderärzten eine Tasche mit 
einem Bilderbuch, einem Tischset mit Kinderreimen, einem 
Gutschein für ein zweites Bilderbuch, abzuholen in der öffent-
lichen Bücherei, und einer Lese-Broschüre. Das Projekt läuft wei-

    Im Oktober 2009 wurde bei einer gut besuchten Vor-
tragsveranstaltung eine Untersuchung aus Hamburg 
vorgestellt, nach der der Sprachschatz der an Buch-
start teilnehmenden Kinder signifikant höher als der 
anderer Kinder ist. Dr. Jürgen Butzkamm von der Lobe-
talarbeit schilderte das Wunder des Spracherwerbs. 
Notwendig sei die gemeinsame Aufmerksamkeit von Eltern 
und Kleinkindern, damit Sprache erworben wird. Fazit: Keine 
CD, kein Lernprogramm kann den direkten sprachlichen 
Kontakt zwischen Eltern und Kindern ersetzen. 

yBücher für zu Hause 
Dieses Pilotprojekt hat die Biblio-
theksgesellschaft zunächst in den 
Kindergärten Maulwurfshügel in 
Lachendorf und Rappelkiste in 
Bannetze verwirklicht und dann mit 
einer Förderung durch die Samtge-

meinde Lachendorf auf den dortigen Waldkindergar-
ten ausgedehnt. Die Kindergärten haben von der 
Kreisfahrbücherei insgesamt 150 Bücher erhalten, die 
die Bibliotheksgesellschaft finanziert hat. Die Kinder 
können einmal wöchentlich eines dieser Bücher auslei-
hen und mit nach Hause nehmen. Hierfür hat jedes 
Kind von der Bibliotheksgesellschaft eine eigene Lese-
tasche mit dem Logo des Projekts bekommen. So sol-
len die Kinder ermuntert werden, auch zu Hause Bü-
cher anzugucken, und die Familien sollen angeregt 
werden, mit den Kindern zu lesen und ihnen vorzule-
sen. Die Praxis dieses Pilotprojekts wird ausgewertet. Eine 
Anschlussfinanzierung und eine Ausdehnung auf andere 
Kindergärten können wir aus eigenen Mitteln nicht leisten.  

yBücher-Flohmarkt 2009 
Am 6. Juni 2009 fand vor der Stadtbibliothek Celle wie-
der ein Bücher-Flohmarkt statt. Bürgerinnen und Bürger 
hatten viele Bücher gespendet, die wir für 50 Cent 
oder 1 € verkauft haben. Das Kaufinteresse war groß, 
so dass wir immerhin ca. 1.650 € erzielt haben. 
   Der Vorstand hat diesen Betrag etwas aufgestockt, 
so dass die Stadtbibliothek Celle 900 €, die Kreisfahrbü-
cherei 600 € und die Gemeindebücherei Hohne 200 € 
für ihre Arbeit erhalten konnten. Die Bibliotheken ha-
ben das Geld als Anerkennung für ihre bisherige Arbeit
erhalten, die Stadtbibliothek Celle zugleich für ihre Mit-
wirkung am Bücher-Flohmarkts. Beim Überreichen der 
jeweiligen Schecks wurde die Bedeutung der Arbeit 
der Bibliotheken hervorgehoben. 

 


